
 

 

000 - WERKZEUGLISTE FÜR DIE MONTAGE DES K8200 
 

• SICHERUNGSRINGZANGE (VTSRP) 
 

 
 

oder 

 

• SICHERUNGSRINGZANGE CLASSIC FÜR AUSSENRINGE (WELLEN) (WH26790) 
 

 
 

• 8 INBUSSCHLÜSSEL 1.5-6mm (1620-8) 
 

 
 

• GABELSCHLÜSSEL 6/22mm - 8 St. (1420-R8) 
 

 
• KERAMISCHER LÖTKOLBEN 30W / 230V (STC30N) 

 
 

 



 

 

 

• LÖTDRAHT 60/40 1mm 100g (SOLD100G) 

 

• WIHA - SOFTFINISH-SCHRAUBENDREHER - SCHLITZ 3 x 100mm (WH00687) 

 
 
 

• ABISOLIER-SEITENSCHNEIDER 5" (VT109 oder VT109N) 

 
 

• 3 ½-STELLIGES MULTIMETER (DVM840) 

 

• SCHIEBLEHRE MIT DIGITALER ANZEIGE - 150mm / 6" - 0.01mm (DCA150) 

 



 

 

 

 

• ROLLBANDMAß 3 m (HRUT3PRO) 

 

• 6-TEILIGES ABGLEICHBESTECK (VTPT) 
 

 
 

• 5-TEILIGES DIAMANTFEILENSET (VTDF2) 
 

 



 

 

001 – DIE SPULENHALTERUNG MONTIEREN 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 1.  

 

Montieren Sie diese wie im Bild angezeigt. Von links nach rechts gilt die folgende Reigenfolge: 

• 1 x M6-Sicherungsmutter 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• Installieren Sie die Halterung richtig (siehe Abb.) 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• 2 x M6-Mutter 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• 1 x große M6-Unterlegscheibe 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• 2 x M6-Mutter 

• 2 x M6-Mutter 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• 1 x große M6-Unterlegscheibe 

• 1 x kleine M6-Unterlegscheibe 

• 1 x M6-Sicherungsmutter 



 

 

 



 

 

Achten Sie darauf, dass Sie links noch ein bisschen Platz lassen (etwa 10mm). 

 

Ziehen Sie danach alle Muttern fest an. So sollte es aussehen: 

 



 

 

Legen Sie die montierte Spulenhalterung zur Seite. 



 

 

002 – DEN X-TISCH MONTIEREN 

Nehmen Sie den X-TISCH aus dem Karton. 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 3. 

 

Nehmen Sie auch 4 X-LAGERHALTERUNGEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.): 



 

 

 

Stecken Sie eine M5-Schraube und eine gezähnte M5-Unterlegscheibe durch den X-TISCH (siehe Abb.) Montieren Sie 

die Aluminiumplatte exakt wie auf der Abbildung gezeigt. Beachten Sie den roten Pfeil: Das kleine Loch muss sich 



 

 

links von der Schraube und der gezähnten Unterlegscheibe befindet.

 

Drehen Sie den X-TISCH um und befestigen Sie eine M5- Unterlegscheibe und eine M5-Mutter am M5-Schraube 

(siehe Abb.). Ziehen Sie diese Mutter nicht an. 



 

 

 

Schieben Sie eine der X-LAGERHALTERUNGEN über die Unterlegscheibe und die Mutter (siehe Abb.). Ziehen Sie 

handfest an. Dieser Teil muss frei bewegen können, darf aber nicht abfallen. Später wird dieser Teil 

festgeschraubt. 



 

 

 

 



 

 

Die Montage sollte nun so aussehen: 

 

Montieren Sie nun auch die 3 anderen Lagerhalterungen (siehe Abb.) Achtung: Ziehen Sie die Schrauben noch nicht 

fest. Ziehen Sie nur handfest an. 



 

 

 

 

Nehmen Sie nun eine Sicherungsringzange, einen Sicherungsring und einen Linearlager (LM10UU): 



 

 

 

Bringen Sie den Sicherungsring mit der Sicherungsringzange vorsichtig am Linearlager (LM10UU) an. 

 

Schieben Sie den Lager mit einem Sicherungsring in eine der X-LAGERHALTERUNGEN: 



 

 

 

Bringen Sie den Sicherungsring mit der Sicherungsringzange vorsichtig am Linearlager (LM10UU) an und blockieren 

Sie es in der X-LAGERHALTERUNG. 



 

 

 

Wiederholen Sie dieses Verfahren für die 3 anderen X-LAGERHALTERUNGEN: 



 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 4. Nehmen Sie die HALTERUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen.  



 

 

 

Stecken Sie eine kleine M3-Mutter in die HALTERUNG (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie die M4-Schraube und eine gezähnte Unterlegscheibe (siehe Abb.). Der rote Pfeil zeigt ein Detail, das 

sich nur auf einer Seite des X-TISCHES befindet. Befestigen Sie die Schraube an dieser Seite. 



 

 

 

Es sollte so aussehen: 



 

 

 

Schieben Sie die HALTERUNG mit der kleinen M3-Mutter über die Schraube (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie eine M4 Unterlegscheibe und eine M4-Mutter und ziehen Sie an. 



 

 

 

 



 

 

Befestigen Sie eine lange M3-Schraube mit M3-Mutter und einer gezähnten M3-Unterlegscheibe an der M3-Mutter 

in der HALTERUNG. 

  

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 5. Nehmen Sie die HALTERUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen. 



 

 

 

Nehmen Sie auch 4 Y-LAGERHALTERUNGEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie eine M4-Schraube mit einer gezähnten M4-Unterlegscheibe an der DRUCKBETTHALTERUNG (kleine 

Aluminiumplatte). Montieren Sie die Aluminiumplatte exakt wie auf der Abbildung gezeigt. Es sollte so aussehen: 



 

 

 

Stecken Sie eine kleine M3-Mutter in die HALTERUNG (siehe Abb.). 

 



 

 

Schieben Sie diese über die M4-Schraube. Montieren Sie die DRUCKBETTHALTERUNG exakt wie auf der Abbildung 

gezeigt. Es sollte so aussehen: 

 

Befestigen Sie eine M4-Unterlegscheibe und eine M4-Mutter und ziehen Sie an. 



 

 

 

Befestigen Sie die lange M3-Schraube und eine gezähnte M3-Unterlegscheibe an der M3-Mutter in der HALTERUNG 

befindet (siehe Abb.). 



 

 

 

Schieben Sie ein Linearlager (LM8UU) in die Y-LAGERHALTERUNG (siehe Abb.) 

 



 

 

Wiederholen Sie diesen Schritt 3 Mal. 

 

Bringen Sie den Sicherungsring mit der Sicherungsringzange vorsichtig am Linearlager (LM10UU) an. 



 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Stecken Sie eine M5-Schraube und eine gezähnte M5-Unterlegscheibe in die DRUCKBETTHALTERUNG. 



 

 

 

Drehen Sie die Platte um und installieren Sie eine M5-Unterlegscheibe und eine M5-Mutter. Ziehen Sie diese Mutter 

nicht an. 



 

 

 

Schieben Sie eine Y-LAGERHALTERUNG über die Unterlegscheibe und die Schraube (siehe Abb.).  

 

Wiederholen Sie diesen Schritt 3 Mal (siehe Abb.). Es sollte so aussehen: 



 

 

 

 

Dieser Teil wird im Folgenden als TISCH DER DRUCKBETTHALTERUNG bezeichnet. 



 

 

Nehmen Sie die GROßE Y-ROHRKLEMME, die RECHTE Y-ROHRKLEMME und die LINKE Y-ROHRKLEMME aus der 

Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 6. 



 

 

 

Befestigen Sie die langen M6-Schrauben mit den gezähnten M6-Unterlegscheiben wie folgt: 



 

 



 

 

 

Schieben Sie die GROßE Y-ROHRKLEMME über die drei M6-Schrauben mit Unterlegscheiben und Mutter (siehe Abb.). 



 

 

 

Ziehen Sie die drei M6-Schrauben an. 

 

Nehmen Sie 2 glatte Stangen aus Packung Nummer 7 (Durchmesser: 8mm (0.31"), Länge: 32.5cm (12.8")). 



 

 

 

Stecken Sie die zwei Stangen in die GROßE Y-ROHRKLEMME. 

 



 

 

 

Schieben Sie den TISCH DER DRUCKBETTHALTERUNG über beide Stangen. Montieren Sie den Teil exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 



 

 

 

 

Schieben Sie die die RECHTE Y-ROHRKLEMME und die LINKE Y-ROHRKLEMME über die Schraube und die 

Unterlegscheibe und beachten Sie, dass die Stangen korrekt in diese Teile gesteckt werden. 



 

 

 



 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben fest an. 



 

 

 

Lassen Sie genügend Raum zwischen den Punkten mit einem roten Pfeil. 



 

 

 



 

 

Während Sie den TISCH DER DRUCKBETTHALTERUNG nach links und nach rechts bewegen, können Sie die Schrauben 

der Linearkugellager (LM8UU) festziehen. Beachten Sie aber wohl, dass der Tisch reibungslos bleibt bewegen, wenn 

Sie diese Schrauben festziehen. Ist dies nicht der Fall, dann lockern Sie die Schrauben wieder ein bisschen. 

 

Verwenden Sie die M5-Schraube und die große M5-Unterlegscheibe wie folgt: 



 

 

 

Befestigen Sie eine kleine M5-Unterlegscheibe und eine M5-Sicherungsmutter am anderen Ende. Ziehen Sie die 

Sicherungsmutter nicht fest. Vergewissern Sie sich nur davon, dass diese nicht fallen kann. Wir kommen später 

hierauf zurück. 



 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 8. 



 

 

 

Nehmen Sie die MOTORHALTERUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Nehmen Sie einen Motor aus  Packung Nummer 9. 



 

 

 

Befestigen Sie die MOTORHALTERUNG mit zwei M3-Schrauben und M3-Unterlegscheiben am Motor. Montieren Sie 

die Drähte exakt wie auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Setzen Sie zwei M4-Schrauben ein wie folgt: 



 

 

 

Befestigen Sie den Motor mit zwei gezähnten M4-Unterlegscheiben und M4-Schrauben am X-TISCH. Beachten Sie, 

dass Sie den Motor völlig waagerecht und in einem Winkel von 90° zu den Stangen installiert haben. Stecken Sie die 

Drähte durch das große Loch des X-TISCHES. 



 

 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 10. 



 

 

 

 



 

 

Schneiden Sie den Zahnriemen einmal durch. 

 



 

 

 

Vom Stück, den Sie gerade abgeschnitten haben, messen Sie einen Stuck von 63.5cm (25") oder 127 Zähnen. Diese 

Abmessungen sind sehr wichtig. Zählen Sie die Zähne und messen Sie nochmals, bevor Sie ein Stück abschneiden. 

Die andere Hälfte sollte ungefähr 86cm (33.9") betragen. Sie brauchen im Moment den Teil von 63.5cm (25"). 

Bewahren Sie den anderen Teil von 86cm (33.9") für die spätere Verwendung auf. 

 



 

 

 

Nehmen Sie RIEMENKLEMME A und RIEMENKLEMME B aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.) 



 

 

 

Sie brauchen auch die Riemenscheibe und die M3-Madenschraube. 



 

 

 

Schrauben Sie die Schraube in die Riemenscheibe. 



 

 

 

Schieben Sie die Riemenscheibe über die Motorwelle und ziehen Sie die kleine Madenschraube fest an (siehe Abb.). 



 

 

 

Lockern Sie die schon montierten Schraube und Unterlegscheibe der GROßEN Y-ROHRKLEMME.  



 

 

 

Befestigen Sie die kleine Aluminiumhalterung und ziehen Sie fest an (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Verwenden Sie die M5-Schraube, das 625-Lager, sechs M5-Unterlegscheiben und zwei große M5-Unterlegscheiben, 

um das Folgende zu montieren: 

 

Verwenden Sie eine M5-Sicherungsmutter und eine M5-Unterlegscheibe und befestigen Sie das Ganze (siehe Abb.). 

Ziehen Sie aber nicht fest an. 



 

 

 

Nehmen Sie die lange M5-Schraube, den Zahnriemen und RIEMENKLEMME A und RIEMENKLEMME B. 



 

 

  

Montieren Sie diese wie folgt: Montieren Sie den Riemen zwischen den Klemmen, genauso wie auf der Abbildung 

gezeigt. 



 

 

 



 

 

Verwenden Sie eine M5-Unterlegscheibe und eine Schraube, um das Ganze am TISCH DER DRUCKBETTHALTERUNG 

zu befestigen (siehe Abb.)

 



 

 

Schlingen Sie den Riemen um die Riemenscheibe und das 625-LAGER. Ziehen Sie nun die Schraube mit dem 625-

LAGER fest an, um den Zahnriemen stramm zu ziehen.

 



 

 

 



 

 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 11. 



 

 

 

Nehmen Sie den MICROSCHALTERHALTERUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie 2 M3-Schrauben mit M3-Unterlegscheiben (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie nun auch den Microschalter und 2 gezähnte M3-Unterlegscheiben und 2 M3-Schrauben. Ziehen Sie 

diese Schrauben fest. 



 

 

 



 

 

 

Schneiden Sie 10mm (0.39") vom Hebel des Microschalters ab. Achten Sie darauf, dass Sie nicht zu viel abschneiden. 



 

 

 

 

Stecken Sie die verbleibende M3-Schraube in den X-TISCH (siehe Abb.). 



 

 

 

Verwenden Sie eine gezähnte M3-Unterlegscheibe und eine M3-Schraube, um alles zu befestigen. Ziehen Sie diese 

Schraube nicht an. 



 

 

 

Schieben Sie die MICROSCHALTERHALTERUNG unter die Unterlegscheibe und Mutter (siehe Abb.). Ziehen Sie diese 

Mutter handfest an. 



 

 

 

Beachten Sie, dass die Schraube vom TISCH DER DRUCKBETTHALTERUNG den Microschalter aktiviert (siehe Abb.). Ist 

dies nicht der Fall, so lockern Sie die 4 Schrauben der Y-LAGERHALTERUNG. Bewegen Sie danach die  

DRUCKBETTHALTERUNG nach links oder nach rechts. Ziehen Sie die Schrauben erst wieder fest wenn ein 

einwandfreier Lauf gewährleistet ist. 



 

 

 

Ziehen Sie die Schraube der MICROSCHALTERHALTERUNG fest an. 



 

 

 

Sie haben nun das zweite Kapitel beendet. Der X-TISCH sollte so aussehen: 

 



 

 

003 – DEN RAHMEN MONTIEREN 

Nehmen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 450mm (17.7") aus dem Karton. 

 

Nehmen Sie zwei ALUMINIUM PROFILE von 416mm (16.4") aus dem Karton. 

 



 

 

Diese Packung enthält 14 MONTAGEWINKEL. 

 

Befestigen Sie einen MONTAGEWINKEL an jeder Seite des ALUMINIUMPROFILS von 450mm (17.7"). 



 

 



 

 

 

Befestigen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 416mm (16.4") an den ALUMINIUMPROFILEN von 450mm (17.7"). 



 

 

 

 

Ziehen Sie alle Schrauben fest an und beachten Sie, dass alle Winkel rechte Winkel sind (90°) und, dass alle 

ALUMINIUMPROFILE bündig liegen. 



 

 

Es sollte so aussehen:

 



 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 15.

Nehmen Sie 34 Vierkantmuttern aus Packung 16.

 



 

 

Eine M5-Mutter sollte normalerweise schon an der Schraube befestigt worden sein. Befestigen Sie eine M5-

Mutter, eine M5-Unterlegscheibe und eine M5-Vierkantmutter am Fuß. Wiederholen Sie diesen Schritt 4 Mal. 

Ziehen Sie diese Muttern nicht fest.  

 

Befestigen Sie die Füße an den Enden der ALUMINIUM PROFILE von 416mm (16.4"). 



 

 

 

Ziehen Sie die Muttern fest an (siehe Abb.). 



 

 

 

Der Rahmen sollte so aussehen: 



 

 

 

Nehmen Sie zwei Stangen aus Packung 7. Achten Sie darauf, dass diese Stangen einen Durchmesser von 10mm 

(0.39") und eine Länge von 450mm (17.7"). 

 



 

 

Schieben Sie die zwei Stangen in die Linearlager (siehe Abb.): 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie nun 4 X-ROHRKLEMMEN aus der Packung mit Kunststoffteilen: 

 



 

 

Schieben Sie die 4 X-ROHRKLEMMEN über das Ende jeder Stange. 

 

 

Nehmen Sie alle M5-Schrauben aus Packung 17. 



 

 

 

Befestigen Sie diese Schrauben an jeder X-ROHRKLEMME (siehe Abb.). 



 

 

 



 

 

 

Versehen Sie jede Schraube jeweils mit einer M5-Vierkantmutter. Ziehen Sie diese Muttern nicht fest. 



 

 

 

Der X-TISCH sollte so aussehen: 



 

 

 

Befestigen Sie den X-TISCH nun am Rahmen (siehe Abb.). Fangen Sie mit der Seite mit dem Motor an. 



 

 

 

 



 

 

 

Schieben Sie nun zwei M5-Muttern in das rechte ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 

 

Schieben Sie eine M5-Vierkantmutter in das linke ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

 

 

Schieben Sie den X-TISCH weiter bis der Abstand zwischen der ersten X-ROHRKLEMME und dem MONTAGEWINKEL 

am Ende des Rahmens etwa 4mm (0.16") beträgt. Vergewissern Sie sich davon, dass Sie den X-TISCH waagerecht und 



 

 

parallel innerhalb des Rahmens installiert haben. Vergewissern Sie sich ebenfalls davon, dass sich die X-

LAGERKLEMMEN noch immer an der richtigen Stelle befinden. Beachten Sie auch, dass die Schrauben dieser Teile 

nur handfest angezogen sind.  

 

 

Schieben Sie nun einen MONTAGEWINKEL in jedes ALUMINIUMPROFIL (offene Seite). 



 

 

 



 

 

Nehmen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 450mm (17.7") aus dem Karton und befestigen Sie es an den 2 

MONTAGEWINKELN. 

 



 

 

 

Schieben Sie das ALUMINIUMPROFIL und die 2 MONTAGEWINKEL nun in den Rahmen. 



 

 

 

 



 

 

Liegt das ALUMINIUMPROFIL bündig mit dem Rahmen, dann ziehen Sie alle Schrauben der MONTAGEWINKEL an. 



 

 

 



 

 

Überprüfen Sie nochmals, ob die X-LAGERKLEMMEN noch immer korrekt befestigt sind. Ist dies der Fall, dann ziehen 

Sie die Schrauben der Klemmen fest an. Achten Sie darauf, dass sich der X-Tisch frei bewegen kann. 

 

Überprüfen Sie, ob der X-Tisch zentriert ist. Der Abstand an beiden Seiten sollte bei 93.50mm (3.68") liegen. 



 

 

 

Ziehen Sie nun die Schrauben der X-ROHRKLEMMEN, die den X-TISCH festhalten, fest. 



 

 

 

 

Beachten Sie, dass es genügend Raum zwischen den Y-LAGERKLEMMEN und den LINEARLAGERN in den X-

LAGERKLEMMEN gibt. Haben Sie nicht genügend Platz, dann können Sie diese Lager einige Millimeter verschieben. 

Vergewissern Sie sich davon, dass sich die zwei TISCHE einwandfrei bewegen können. 



 

 

 



 

 

004 - DAS LINKE AUFRECHT STEHENDE PROFIL DES RAHMENS MONTIEREN 

Nehmen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 500mm (19.7") aus dem Karton. 

 



 

 

Befestigen Sie zwei MONTAGEWINKEL (Packung) am Ende des ALUMINIUMPROFILS von 500mm (19.7").

 

 



 

 

Schieben Sie den montierten Teil in das linke Profil des RAHMENS. 

 

Schieben Sie das Profil weiter bis sich der Mittelpunkt 16cm (6.3") vom Rand des RAHMENS befindet. 



 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben der MONTAGEWINKEL fest. 



 

 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 21. 



 

 

 

Nehmen Sie nun 4 GROßE Z-ROHRKLEMMEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). Achten Sie darauf, 

dass das Loch einen Durchmesser von 10mm (0.39") hat. 



 

 

 

Nehmen Sie zwei Stangen aus Packung 7. Achten Sie darauf, dass die Stangen einen Durchmesser von 10mm (0.39") 

und eine Länge von 345mm (13.6") haben. 



 

 

 

Montieren Sie vier M5-Vierkantmuttern wie folgt: 



 

 

 



 

 

Schieben Sie zwei dieser montierten Teile in das linke aufrecht stehende ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.).

 



 

 

 

Schieben Sie zwei GROßE Z-ROHRKLEMMEN über die Schrauben (siehe Abb.). 



 

 

 



 

 

Schieben Sie die GROßEN Z-ROHRKLEMMEN so weit wie möglich nach unten und ziehen Sie die Schraube fest. 

Ziehen Sie diese Schrauben aber nicht zu fest an. 

 

Stecken Sie die zwei Stangen in die GROßEN Z-ROHRKLEMMEN. 



 

 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 19. 



 

 

 

Nehmen Sie 4 GROßE Z-LAGERKLEMMEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.).  



 

 

 

Schieben Sie 4 Linearlager in die 4 GROßEN Z-LAGERKLEMMEN. 



 

 

 

Befestigen Sie die Sicherungsringe vorsichtig mit der Sicherungsringzange an den 4 LINEARLAGERN (LM10UU) an. 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 20. 



 

 

 

Verwenden Sie die zwei M4-Senkschrauben, um das kleine ALUMINIUMPROFIL an der Z-TISCH-FRONTPLATTE zu 

befestigen. 



 

 

 

Beachten Sie die roten Pfeile. Montieren Sie alles wie auf der Abbildung gezeigt. 

 

Befestigen Sie die M4-Muttern und die gezähnten M4-Unterlegscheiben (siehe Abb.). 



 

 

 

Stecken Sie eine M4-Unterlegscheibe auf die lange M4-Schraube. Wiederholen Sie diesen Schritt 8 Mal. 



 

 

 

Stecken Sie die Schraube mit Unterlegscheibe durch die Z-TISCH-FRONTPLATTE und die Z-TISCH-RÜCKPLATTE 

Montieren Sie die Teile exakt wie auf der Abbildung gezeigt. Beachten Sie die roten Pfeile! 



 

 

 

Befestigen Sie die verbleibenden Schrauben und bringen Sie eine M4-Unterlegscheibe und eine M4-

Sicherungsmutter an jeder Schraube an. Ziehen Sie die Schrauben nicht fest. 



 

 

 

Schieben Sie die 4 GROßEN Z-LAGERKLEMMEN zwischen den zwei Aluminiumplatten und über die Schrauben. 



 

 

 

 



 

 

leicht fest. Diese Schrauben werden erst später festgezogen.  

 

Schieben Sie diesen Teil über die zwei aufrecht stehenden Stangen. Montieren Sie ihn exakt wie auf der Abbildung 

gezeigt.  



 

 

 



 

 

 

Schieben Sie nun die zwei verbleibenden GROßEN Z-ROHRKLEMMEN über die Stangen. 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie zwei der schon montierten Schrauben: 

 

Schieben Sie diese Schrauben so in das aufrecht stehende Profil, dass sie in den GROßEN Z-ROHRKLEMMEN passen. 

 



 

 

 

Ziehen Sie diese Schrauben fest. Ziehen Sie diese aber nicht zu fest an. 



 

 

 

Beachten Sie, dass der Z-TISCH frei nach oben und unten bewegen kann. Ziehen Sie danach alle Schrauben, die Sie 

vorher nur leicht angezogen haben, fest an.  



 

 

 



005 - DAS RECHTE AUFRECHT STEHENDE PROFIL DES RAHMENS MONTIEREN 

Nehmen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 500mm (19.7") aus dem Karton. 

 

Befestigen Sie zwei MONTAGEWINKEL (aus dem Karton) am Ende des ALUMINIUMPROFILS von 500mm (19.7"). 



 



Schieben Sie den montierten Teil in das rechte Profil des RAHMENS. Schieben Sie es weiter bis sich der Mittelpunkt 

16cm (6.3") vom Rand des Rahmens befindet. 

 



 

Ziehen Sie die Schrauben der MONTAGEWINKEL fest.

 



Nehmen Sie alle Teile aus Packung 22. 

 

Nehmen Sie die KLEINE Z-LAGERKLEMME aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 23. 



 

Nehmen Sie eine Stange aus Packung 7. Achten Sie darauf, dass die Stange einen Durchmesser von 8mm (0.39") und 

eine Länge von 300mm (11.8") hat. 

 

Nehmen Sie zwei kleine Z-ROHRKLEMMEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

Befestigen Sie eine M5-Unterlegscheibe und eine M5-Vierkantmutter an der M5-Schraube. Wiederholen Sie diesen 

Schritt 2 Mal. 



 

Schieben Sie eine dieser Schrauben in das rechte ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 



Schieben Sie eine der KLEINEN Z-ROHRKLEMMEN über diese Schraube und ziehen Sie diese Schraube so fest, dass 

der Teil sich etwa 6cm (2.36") vom Rahmen befindet.  

 

Stecken Sie die Stange in die KLEINE Z-ROHRKLEMME. 



 

Schieben Sie einen LINEARLAGER (LM8UU) in die KLEINE Z-ROHRKLEMME. 



 

Bringen Sie die Sicherungsringe mit der Sicherungsringzange vorsichtig an beiden Seiten des LINEARLAGERS an 

(LM8UU) an. 



 

 



 

Schieben Sie diesen Teil über die Stange (siehe Abb.). 

 



Schieben Sie eine der M5-Schrauben (mit Unterlegscheibe und Vierkantmutter) in das ALUMINIUMPROFIL und 

befestigen Sie eine KLEINE Z-ROHRKLEMME über diese Schraube. Diese sollte auf die Stange passen. 

 



 

 

006 - DEN EXTRUDERARM MONTIEREN 

Nehmen Sie ein ALUMINIUMPROFIL von 395mm (15.6") aus dem Karton. 

 

Nehmen Sie die BEFESTIGUNGSPLATTE FÜR DEN LÜFTER aus Packung 25, vier M5-Vierkantmuttern aus Packung 16 

und zwei MONTAGEWINKEL aus Packung 14. 



 

 

 

Befestigen Sie die zwei MONTAGEWINKEL an der eine Seite des ALUMINIUMPROFILS von 395mm (15.6"). 

 

Schieben Sie 2 M5-Vierkantmuttern in das ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 

 

Schieben Sie die BEFESTIGUNGSPLATTE FÜR DEN LÜFTER und eine M5-Vierkantmutter in das ALUMINIUMPROFIL. 

Montieren Sie jeden Teil exakt wie auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Befestigen Sie noch eine M5-Vierkantmutter an der anderen Seite der BEFESTIGUNGSPLATTE FÜR DEN LÜFTER. 

Montieren Sie diese exakt wie auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Schieben Sie das ALUMINIUMPROFIL in die KLEINE Z-LAGERKLEMME. 



 

 

 

Schieben Sie die zwei MONTAGEWINKEL in den Z-TISCH. Seien Sie vorsichtig und beachten Sie, dass keine M5-

Vierkantmutter aus dem Profil gleitet. 



 

 

 

 



 

 

Beachten Sie einen Abstand von etwa 5mm (0.2") zwischen der Oberseite des Z-TISCHES und der OBERSEITE des 

MONTAGEWINKELS. 

 

Ziehen Sie alle Schrauben der MONTAGEWINKEL fest. 



 

 

 

Nehmen Sie das letzte ALUMINIUMPROFIL von 450mm (17.7"). 



 

 

 

Nehmen Sie 4 MONTAGEWINKEL aus Packung 14. 



 

 

 

Befestigen Sie zwei MONTAGEWINKEL an beiden Seiten des ALUMINIUMPROFILS. 



 

 

 

Befestigen Sie diesen montierten Teil an der Oberseite des Rahmens. 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie das ALUMINIUMPROFIL nach unten bis die obere Seite der MONTAGEWINKEL sich auf gleicher Höhe 

wie die obere Seite des Rahmens befindet. 



 

 



 

 

 

Ziehen Sie alle Schrauben der MONTAGEWINKEL fest. 



 

 

 

Schieben Sie die zwei Vierkantmuttern der Vorder- und Rückseite des Extruderarms in die Richtung der KLEINEN Z-

LAGERKLEMME.  



 

 

 

 



 

 

Verwenden Sie die zwei M5-Schrauben und die zwei M5-Unterlegscheiben um die KLEINE Z-LAGERKLEMME am 

EXTRUDERARM zu befestigen. 

 



 

 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben fest und beachten Sie, dass der Z-TISCH und der EXTRUDERARM frei bewegen können. 



 

 

 



 

 

007 - DEN MOTOR DER Z-ACHSE UND DIE GEWINDESTANGE MONTIEREN 

Nehmen Sie einen Motor aus Packung 9. 

 

Nehmen Sie folgende Teile Nehmen Sie 26. 



 

 

 

Nehmen Sie eine Z- STANGENFÜHRUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Schieben Sie zwei  M5-Vierkantmuttern in das linke aufrecht stehende ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 

 



 

 

 



 

 

Verwenden Sie zwei M5-Muttern und zwei gezähnte  M5-Unterlegscheiben, um die Z-MOTORHALTERUNG am 

Rahmen zu befestigen. 

 



 

 

 

Beachten Sie, dass der Abstand zwischen der Unterseite der Halterung und der Unterseite des Rahmens MAXIMUM 

4.5cm (1.77") betragen darf. Der Abstand sollte zwischen 4cm (1.57") und 4.5cm (1.77") liegen. Ziehen Sie die zwei 

Schrauben fest und beachten Sie, dass die Halterung perfekt horizontal steht. 



 

 

 

Verwenden Sie zwei M3-Schrauben und zwei gezähnte M3-Unterlegscheiben, um den Motor an der Halterung zu 

befestigen. 



 

 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben fest an. 



 

 

 

Montieren Sie eine M8-Schraube, eine M8-Unterlegscheibe, eine gezähnte M8-Unterlegscheibe, eine M8-

Unterlegscheibe und den MOTORANSCHLUSS wie auf der folgenden Abbildung gezeigt. 

 



 

 

Ziehen Sie alles fest an. 

 

Nehmen Sie die Madenschraube. 

 

Schrauben Sie diese in den MOTORANSCHLUSS. Ziehen Sie diese Schraube noch nicht ganz fest. 



 

 

 

Befestigen Sie den MOTORANSCHLUSS an der Motorwelle. Schieben Sie die Welle möglichst weit ein. Ziehen Sie nun 

die Madenschraube fest. 



 

 

 

Nehmen Sie eine Z-HALTERUNG A und eine  Z-HALTERUNG B aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 27. 



 

 

 

Schieben Sie Z-HALTERUNG A über die Gewindestange (siehe Abb.). Montieren Sie diese exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Bringen Sie eine M8-Mutter an der Gewindestange an. Befestigen Sie zwei M5-Schrauben und zwei M5-

Unterlegscheiben am Z-TISCH. 



 

 

 

Schieben Sie Z-HALTERUNG B über die Gewindestange (siehe Abb.). Montieren Sie diese exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Ziehen Sie den MOTORANSCHLUSS fest damit dieser nicht mehr bewegen kann. 



 

 

 

Befestigen Sie die Z-HALTERUNG A am TISCH. Ziehen Sie diese Schrauben noch nicht ganz fest. Drehen Sie die 

Gewindestange bis die M8-Schraube exakt in der Z-HALTERUNG A passt.  



 

 

 

Schieben Sie Z-HALTERUNG B  in Z-HALTERUNG A. 



 

 

 

Nehmen Sie die zwei M4-Schrauben und die zwei M4-Unterlegscheiben und stecken Sie diese in die Oberseite der 

montierten Z-HALTERUNGEN (siehe Abb.).

 



 

 

 

Verwenden Sie zwei M4-Muttern, um die beiden Z-HALTERUNGEN aneinander zu befestigen. 



 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben fest. 



 

 

 

Ziehen Sie die Schrauben, die die Z-HALTERUNGEN am Z-TISCH befestigen, ganz fest. 



 

 

 

Bringen Sie eine M8-Sicherungsmutter und eine M8-Unterlegscheibe an der Gewindestange an. 



 

 

 

Schieben Sie ein 608-Lager in die Z- STANGENFÜHRUNG. 



 

 

 

Schieben Sie den montierten Teil über die Gewindestange. 



 

 

 

Nehmen Sie eine M5-Schraube, eine M5-Unterlegscheibe und eine M5-Vierkantmutter. 

 

Schieben Sie diese in das linke aufrecht stehende ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 

 

Schieben Sie den montierten Teil in die Z- STANGENFÜHRUNG und ziehen Sie die Schraube fest. Achten Sie aber 

darauf, dass diese noch nach oben und nach unten bewegen kann. 



 

 

 

Schieben Sie die Schraube und die Z- STANGENFÜHRUNG nach unten bis das 608-Lager und die M8-Unterlegscheibe 

einander berühren. 



 

 

 

Befestigen Sie eine M8-Siherungsmutter an der Gewindestange (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

 

Das Ergebnis sollte so aussehen: 



 

 

 



 

 

008 - DEN ANTRIEB DER X-ACHSE MONTIEREN 

 

Nehmen Sie den Zahnriemen von 86cm (3.39") (schon abgeschnitten).  

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 28. 



 

 

 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 29. 



 

 

 

Nehmen Sie die zwei X- RIEMENKLEMMEN, vier M4-Schrauben, vier gezähnte M4-Unterlegscheiben und vier M4-

Muttern. Befestigen Sie die X-RIEMENKLEMMEN am X-TISCH (siehe Abb.). Montieren Sie alle Teile exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 



 

 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie die kurze M5-Schraube und eine gezähnte M5-Unterlegscheibe und befestigen Sie die X- 

RIEMENSCHEIBENHALTERUNG an der schon montierten Vierkantmutter der linken Seite des Rahmens. Ziehen Sie die 

Schraube noch nicht ganz fest. 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie eine große M5-Schraube, sechs kleine M5-Unterlegscheiben, zwei große M5- Unterlegscheiben und ein 

625-Lager. Montieren Sie alles wie folgt: 

 

Verwenden Sie eine M5-Sicherungsmutter und eine M5-Unterlegscheibe, um diesen montierten Teil an der X-

RIEMENSCHEIBE zu befestigen (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Betrachten Sie die Montage von unten her, dann sollten die X-RIEMENKLEMMEN und die X-RIEMENSCHEIBE bündig 

liegen. Schieben Sie die X-RIEMENSCHEIBEHALTERUNG solange, bis diese und die zwei X-RIEMENKLEMMEN 

ausgerichtet sind. Ziehen Sie danach die Schraube, die diesen Teil am Rahmen befestigt, fest. Beachten Sie dass, den 

montierten Teil perfekt horizontal steht. 

 



 

 

 

Nehmen Sie zwei kurz m2-Schrauben und zwei gezähnte M5-Unterlegscheiben und befestigen Sie die X-

MOTORHALTERUNG an der schon montierten Vierkantmutter der rechten Seite des Rahmens. Ziehen Sie die 

Schraube noch nicht ganz fest. 



 

 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie die kleine M3-Madenschraube und stecken Sie diese in die GEZÄHNTE X-RIEMENSCHEIBE. Ziehen Sie die 

Schraube noch nicht ganz fest. 



 

 

 



 

 

Schieben Sie die gezähnte Riemenscheibe über die Motorwelle und ziehen Sie die kleine M3-Schraube fest. 

Montieren Sie die Riemenscheibe perfekt wie auf der Abbildung gezeigt und beachten Sie, dass diese oben bündig 

liegt. 

 



 

 

Befestigen Sie den Motor mit zwei M3-Schrauben und den gezähnten M3-Unterlegscheiben. 

 

 



 

 

 

Beachten Sie, dass die Riemenscheibe des Motors und die zwei X-RIEMENKLEMMEN bündig liegen. Schieben Sie, um 

die Riemenscheibe auszurichten und ziehen Sie die Schrauben fest. Beachten Sie, dass der Teil völlig ausgerichtet 

ist. 



 

 

 

 



 

 

Klemmen Sie das Ende des Riemens in die X-RIEMENKLEMME (ganz links). Ziehen Sie die Muttern fest. 

 

Wickeln Sie den Riemen um die Riemenscheibe. 



 

 

 

Stecken Sie den Riemen durch den Y-Riemen, 



 

 

 

und rund die Riemenscheibe des Motors. 



 

 

 

Klemmen Sie das Ende vom Riemen in der rechten X-BELTKLEMME fest. Spannen Sie den Riemen an, bevor Sie die 

Muttern der X-RIEMENKLEMME festziehen. 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

009 - DEN EXTRUDER MONTIEREN 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 30. 

 

Nehmen Sie das GROßE ZAHHNRAD, das KLEINE ZAHNRAD, die EXTRUDER-BASIS, die EXTRUDER-FEDERHALTERUNG, 

die FILAMENTFÜHRUNG, die EXTRUDER-LAGERKLEMME A, die EXTRUDER LAGERKLEMME B aus der Packung mit 

Kunststoffteilen (siehe Abb.). Achtung: die Packung enthält ein KLEINES ZAHNRAD mit einem kleinen Gewindeloch 

auf der Seite. Dieses Zahnrad brauchen Sie. Es gibt auch 3 KLEINE ZAHNRÄDER in einer einzelnen Packung ohne 

kleines Gewindeloch auf der Seite. Dies sind Ersatzteile. Verwenden Sie diese 3 Zahnräder nicht. 



 

 

 

Nehmen Sie vier M3-Muttern und stecken Sie diese in die EXTRUDER-BASIS (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie die EXTRUDER-MONTAGEPLATTE und vier M3x16-Schrauben. 

 

Befestigen Sie die EXTRUDER-MONTAGEPLATTE an der EXTRUDER-BASIS. Montieren Sie alle Teile exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt.  Ziehen Sie diese Schrauben noch nicht ganz fest. 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie zwei M4-Schrauben und zwei M4-Unterlegscheiben. 

 

Befestigen Sie die FRONT- und die RÜCKPLATTE an der EXTRUDER-BASIS. Montieren Sie alle Teile exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 

 



 

 

 



 

 

 

Verwenden Sie zwei M4-Sicherungsmuttern und zwei 2 M4-Unterlegscheiben. Ziehen Sie die Schrauben noch nicht 

ganz fest. 



 

 

 

Stecken Sie die M5-Schraube und die M5-Flügelmutter durch die EXTRUDER FEDERHALTERUNG (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie den montierten Teil in die FRONT- und RÜCKPLATTE. 

 

Ziehen Sie die Schrauben, die die FRONT- und RÜCKPLATTE zusammenhalten, fest. 



 

 

 

Drehen Sie die Schrauben, die  die EXTRUDER MONTAGEPLATTE und die EXTRUDER BASIS zusammenhalten, fest. 



 

 

 

Befestigen Sie eine M5-Sicherungsmutter am Ende der Flügelschraube. 



 

 

 

Schrauben Sie diese weiter bis da etwa 3 bis 5mm (0.12" bis 0.2") Gewinde von der Flügelschraube sichtbar ist. 



 

 

 

 



 

 

Stecken Sie zwei M3-Muttern in die EXTRUDER-LAGERHALTERUNG A. 

 

Nehmen Sie ein 608-Lager aus der Packung mit 3 Lagern und montieren Sie diese zwischen EXTRUDER-

LAGERHALTERUNG A und EXTRUDER-LAGERHALTERUNG B. 



 

 

 

 



 

 

 

Nehmen Sie die zwei M3x20-Schrauben und befestigen Sie beide Teile aneinander. 

 



 

 

 

 

Ragen die Schrauben ein bisschen heraus, dann feilen Sie diese. 



 

 

 

Feilen Sie die Schrauben mit einer kleinen Feile. Achten Sie darauf, dass kein Feilstaub in das 608-Lager landet. 



 

 

 



 

 

 

Feilen Sie, bis sich die Schrauben fast auf gleicher Höhe mit dem Kunststoff befinden. 



 

 

 

Schrauben Sie die kleine Madenschraube (M4 x 5) in das kleine Zahnrad. Ziehen Sie die Schraube noch nicht ganz 

fest. 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie einen Motor aus Packung 9 und setzen Sie das kleine Zahnrad auf. Schieben Sie es herunter bis es 

zwischen dem Motor und dem kleinen Zahnrad nur noch Platz für ein Stück Papier gibt. Ziehen Sie die kleine 

Sicherungsmutter nun an. 

 

Nehmen Sie zwei Metall -Abstandsbolzen und zwei M3 x 16-Schrauben. 



 

 

 

Schieben Sie die zwei Schrauben in die EXTRUDER BASIS (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Befestigen Sie die Metall-Abstandsbolzen an den Schrauben. 

 



 

 

 

Schieben Sie die montierte LAGERHALTERUNG in den montierten Extruder-Teil 



 

 

 

Verwenden Sie eine M4-Schraube und eine M4-Unterlegscheibe, um die montierte LAGERHALTERUNG zu befestigen. 



 

 

 

 



 

 

Verwenden Sie eine M4-Schraube und eine M4-Unterlegscheibe, um diese Schraube leicht (!) festzuschrauben. 

 

Nehmen Sie die kleine M5-Unterlegscheibe und die Feder. 



 

 

 

Stecken Sie die Feder in das Loch der montierten LAGERHALTERUNG. 



 

 

 

Schieben Sie die Unterlegscheibe über die Flügelschraube. 

 



 

 

Befestigen Sie die Feder vorsichtig an der Flügelschraube. 

 

Nehmen Sie zwei lange M4-Schrauben und 2 M4-Unterlegscheiben. 

 



 

 

Stecken Sie die zwei Schrauben in die zwei Löcher der Oberseite des Extruder-Gehäuses. 

 

Nehmen Sie die Filament-Führung und schieben Sie diese über diese Schrauben. Montieren Sie diesen Teil exakt wie 

auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Nehmen Sie zwei M4-Unterlegscheiben und zwei M4-Sicherungsschrauben, um diese Schrauben leicht(!) 

anzuziehen. 



 

 

 

 



 

 

Nun brauchen Sie das GROßE ZAHNRAD, zwei 608-LAGER, zwei M8-UNTERLEGSCHEIBEN UND die 

FILAMENTSCHRAUBE. 

 

Stecken Sie die FILAMENTSCHRAUBE in das GROßE ZAHNRAD, so dass der Kopf der FILAMENTSCHRAUBE perfekt im 

Loch des GROßEN ZAHNRADS passt. 

 



 

 

Befestigen Sie nun drei M8-Unterlegscheiben und dann ein 608-Lager. 

 



 

 

 

Schieben Sie den montierten Teil in das Extruder-Gehäuse. Montieren Sie den Teil exakt wie auf der Abbildung 

gezeigt. 



 

 

 



 

 

 

Schieben Sie ein 608-LAGER über das andere Ende der FILAMENTSCHRAUBE. 

 



 

 

Befestigen Sie eine M8-Unterlegscheibe, um das 608-LAGER zu bedecken. 

 

Befestigen Sie eine M8-Sicherungsmutter an der FILAMENTSCHRAUBE. 



 

 

 

Ziehen Sie diese Schraube fest an, beachten Sie aber, dass das große Zahnrad einwandfrei drehen kann. 



 

 

 

Das Extruder-Gehäuse sollte nun so aussehen. 



 

 

 

Nehmen Sie eine lange M4-Schraube und eine M4-Unterlegscheibe. 



 

 

 

Montieren Sie beide wie auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Ziehen Sie diese Schraube leicht (!)  



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie drei M3 x 6-Schrauben. 

 

Befestigen Sie den Motor am Extruder-Gehäuse. Ziehen Sie diese Schrauben noch nicht ganz fest. 



 

 

 

 



 

 

 

Installieren Sie den Motor so, dass die Zahnräder verzahnen (siehe Abb.). Ziehen Sie die Schrauben nun fest an. 



 

 

 

Nehmen Sie zwei M3 x 25-Schrauben und zwei M3-Unterlegscheiben. 



 

 

 

Befestigen Sie diese in den Abstandsbolzen für die spätere Verwendung (der Extruder wird mit diesen Schrauben 

montiert). 



 

 

 

Nehmen Sie zwei M5-Schrauben, zwei M5-Unterlegscheiben und zwei gezähnte M5-Unterlegscheiben. 

 

Montieren Sie die Schrauben und Unterlegscheiben wie auf der Abbildung gezeigt. 



 

 

 

Beobachten Sie die zwei großen Unterlegscheiben. 



 

 

 

Lokalisieren Sie die zwei M5-Vierkantmuttern. Diese haben Sie schon installiert und befinden sich an der Unterseite 

des Profils vom Extruderarm. 



 

 

 

Befestigen Sie den Extruder an diesen zwei Muttern. Ziehen Sie die Schraube noch nicht ganz fest. Montieren Sie 

das Extruder-Gehäuse exakt wie auf der Abbildung gezeigt (Extrudergehäuse nach vorne). 



 

 

 

 



 

 

Verschieben Sie das Gehäuse so, dass der Mittelpunkt der FILAMENTSCHRAUBE sich in einem Abstand von 20cm 

(0.79") vom Z-TISCH befindet. 

 

Achten Sie darauf, dass das Extruder-Gehäuse ausgerichtet ist und, dass es eine Lücke von 1mm (0.04") zwischen 

dem Extruderarm und der Rückseite des Motors gibt. 



 

 

 

Ziehen Sie nun die Schrauben an, um den Extruder zu befestigen. 



 

 

 



 

 

010 – DAS HEIZBETT MONTIEREN 

Nehmen Sie folgende Teile aus Packung 32. 

 

Nehmen Sie die RÄNDELMUTTERN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Nehmen Sie vier M4-Senkkopfschrauben und stecken Sie diese durch die DRUCKBETTHALTERUNG. 

 



 

 

 

Befestigen Sie vier gezähnte M4-Unterlegscheiben und vier M4-Muttern. 



 

 

 

Ziehen Sie alle Schrauben fest an. 



 

 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 33. Seien Sie sehr vorsichtig mit dem kleinen NTC-WIDERSTAND. 



 

 

 

Legen Sie den PAPPISOLATOR auf der Oberseite der DRUCKBETTHALTERUNG und beachten Sie, dass die Löcher 

übereinstimmen. Beachten Sie die Richtung der DRUCKBETT-HALTERUNG. 

 



 

 

 

Nehmen Sie die HEIZBETTPLATINE und den NTC-WIDERSTAND. 



 

 

 

 



 

 

Löten Sie die Kontaktstelle. 

 



 

 

 

Installieren Sie den NTC-Thermistor mit einer Seite auf der Kontaktstelle. Es spielt keine Rolle welche Seite, denn ein 

Thermistor ist nicht gepolt. Heizen Sie den Thermistor nicht zu lange. 



 

 

 

 



 

 

Löten Sie die andere Kontaktstelle und die andere Seite des NTC-WIDERSTANDS. 

 

Ein gelöteter NTC-WIDERSTAND sollte so aussehen. 



 

 

 

Installieren Sie die HEIZBETTPLATINE auf der DRUCKBETTHALTERUNG. Montieren Sie den Teil exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 

 



 

 

 

Stecken Sie vier M3-Senkkopfschrauben in die vier Löcher. 



 

 

 

Verwenden Sie vier M3-Unterlegscheiben und 4 M3-Muttern, um die HEIZBETTPLATINE an der 

DRUCKBETTHALTERUNG zu befestigen. 



 

 

 

Ziehen Sie die vier Schrauben fest an. 



 

 

 

Stecken Sie eine M4-Mutter in die vier RÄNDELMUTTERN. 

 



 

 

 

Befestigen Sie diese RÄNDELMUTTERN an den vier Schrauben der DRUCKBETTHALTERUNG und ziehen Sie fest an. 



 

 

 

 



 

 

Befestigen Sie das Druckbett am X-TISCH. Beachten Sie, dass Sie die vier Schrauben durch die 

DRUCKBETTHALTERUNG gesteckt haben. Montieren Sie den Teil exakt wie auf der Abbildung gezeigt. 

 



 

 

 

Stecken Sie eine M4-Mutter in die vier RÄNDELMUTTERN. 



 

 

 

 



 

 

Befestigen Sie eine gezähnte M3-Unterlegscheibe an jeder RÄNDELMUTTER und befestigen Sie diese an den 

Schrauben der DRUCKBETTHALTERUNG (siehe Abb.). 

 



 

 

 

 



 

 

011 – DIE MONTAGE DES RAHMENS VOLLENDEN 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 35. 

 

Sie brauchen ebenfalls die schon montierte SPULENTHALTERUNG. 



 

 

 

Nehmen Sie zwei PROFILHALTERUNGEN aus der Packung mit Kunststoffteilen (siehe Abb.). 



 

 

 

Schieben Sie diese PROFILHALTERUNGEN in das rechte aufrechtstehende ALUMINIUMPROFIL (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie die SPULENTHALTERUNG auch in das rechte aufrechtstehende ALUMINIUMPROFIL und richten Sie mit 

dem horizontalen ALUMINIUMPROFIL aus. Ziehen Sie fest an. 

 



 

 

 

Befestigen Sie eine ENDKAPPE an jedem offenen Ende des ALUMINIUMPROFILS. 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

012 – DIE ENDSTOPPS DER Z- & DER X-ACHSE MONTIEREN 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 39. 

 

Nehmen Sie die HALTERUNG aus der Packung mit Kunststoffteilen. 



 

 

 

Stecken Sie eine kleine M3-Mutter in die HALTERUNG (siehe Abb.). 

 



 

 

Befestigen Sie die HALTERUNG mit der M4-Schraube und einer M4-Unterlegscheibe und Schraube am Z-TISCH (siehe 

Abb.). 

 

 



 

 

Verwenden Sie eine gezähnte M4-Unterlegscheibe und eine M4-Mutter, um alles zusammenzuschrauben. 

 



 

 

 

 



 

 

Verwenden Sie die lange M3-Schraube und eine gezähnte M3-Unterlegscheibe (siehe Abb.). 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 38. 



 

 

 

Stecken Sie eine M3-Schraube mit einer gezähnten M3-Unterlegscheibe in den Microschalter (siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

Befestigen Sie den Microschalter mit einer M3-Schraube an der Z-MOTORHALTERUNG. Vergewissern Sie sich davon, 

dass Sie den Teil waagerecht installiert haben. 

 



 

 

 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 41. 



 

 

 

Stecken Sie eine M3-Schraube mit einer gezähnten M3-Unterlegscheibe in den Microschalter (siehe Abb.). 



 

 

 

Befestigen Sie die M4-Unterlegscheibe am anderen Ende. 

 



 

 

Befestigen Sie den Microschalter an der X-Motorhalterung (siehe Abb.). 

 



 

 

 

 



 

 

Beachten Sie, dass der Microschalter und die Schraube des X-TISCHES ausgerichtet sind. Ist dies nicht der Fall, dann 

müssen Sie den X-RIEMENSCHEIBENHALTERUNG und die X-MOTORHALTERUNG wieder positionieren. 

 

 



 

 

013 – DEN LÜFTER MONTIEREN 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 36. 

 

Biegen Sie die LÜFTERHALTERUNG (siehe Abb.). Die Winkel müssen ungefähr identisch sein. 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

Nehmen Sie eine M3-Schraube und eine M3-Unterlegscheibe. 



 

 

 

Stecken Sie diese in den Lüfter und die LÜFTERHALTERUNG. 

 



 

 

 

Befestigen Sie auch eine gezähnte M3-Unterlegscheibe und eine M3-Mutter.  



 

 

 

Nehmen Sie eine M4-Schraube und eine M4-Unterlegscheibe. 



 

 

 

Stecken Sie diese in die LÜFTERHALTERUNG und befestigen Sie alles mit einer M4-Mutter und eine gezähnte M4-

Unterlegscheibe an der schon montierten BEFESTIGUNGSPLATTE des EXTRUDERARMS. 



 

 

 

 



 

 

 

Ziehen Sie diese Schraube fest und beachten Sie, dass die LÜFTERHALTERUNG vertikal installiert ist. 



 

 

 

Ziehen Sie die Schraube des Lüfters fest und beachten Sie, dass der Lüfter waagerecht installiert ist. 



 

 

 

Bewegen Sie die BEFESTIGUNGSPLATTE FÜR DEN LÜFTER in die Richtung des Extruders und ziehen Sie fest an. 



 

 

 

Installieren Sie die Kabel wie folgt. 



 

 

 



 

 

 



014  DIE CONTROLLERPLATINE MONTIEREN 

Nehmen Sie alle Teile aus Packung 34 und 37. 

 



 

 



Schieben Sie die 2 kleinen Kunststoffringe über die Schrauben. Montieren Sie die Kunststoffringe exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 

 

Achten Sie darauf, dass der Abstand zwischen den PROFILHALTERUNGEN etwa 105 mm beträgt. 



 

Stecken Sie die Schrauben in die CONTROLLERPLATINE (siehe Abb.). Montieren Sie diese exakt wie auf der 

Abbildung gezeigt. 



 

 



Befestigen Sie einen Abstandsbolzen an jeder Schraube. 

 

Befestigen Sie die Schrauben an der PROFILHALTERUNGEN. 



 

 



 

 



Montieren Sie die CONTROLLERPLATINE exakt wie auf der Abbildung gezeigt. 

 



015  DEN EXTRUDERMOTOR UND DEN LÜFTER VERDRAHTEN 

Nehmen Sie das mehrfarbige Flachbandkabel aus Packung 40. 

 

Schneiden Sie ein Stück von 100cm (39.4") ab. Diese Länge ist sehr wichtig. Messen Sie zwei Mal, bevor Sie das 

Stück abschneiden 



 

Trennen Sie die äußere braune und die äußere rote Ader vom Flachbandkabel ab. Bewahren Sie diese Adern für die 

spätere Verwendung auf. 



 

Trennen Sie die Adern der folgenden Gruppe auf einer Länge von etwa 2cm (0.79"). 

 Gruppe 1: blau, grün, gelb, orange 

 Gruppe 2: rot, braun 

 Gruppe 3: schwarz, weiß 

 Gruppe 4: grau, violett, blau 

 Gruppe 5: grün, gelb, orange 



 

Isolieren Sie die Adern von Gruppe 4 und Gruppe 5 ab (5 mm) (0.2") und verdrillen Sie die Adern in einer Gruppe 

zusammen (siehe Abb.). 



 

Isolieren Sie die Adern von Gruppe 3 ab (5 mm) (0.2"). Verdrillen Sie diese nicht. 



 

Isolieren Sie die Adern von Gruppe 2 ab (5 mm) (0.2"). Verdrillen Sie diese nicht. 



 

Isolieren Sie die Adern von Gruppe 1 ab (5 mm) (0.2"). Verdrillen Sie diese nicht. 



 

Verzinnen Sie alle Adern. Seihen Sie sehr vorsichtig wenn Sie die Adern von Gruppe 4 und Gruppe 5 verzinnen weil 

diese verdrillt sind. Diese brauchen also ein bisschen mehr Lötzinn. 



 

Installieren Sie das Ende des Kabels neben dem Extruder mit Gruppe 1 möglichst dicht am Extrudergehäuse befindet. 



 

Befestigen Sie das Kabel mit einem großen Kabelbinder (Packung 40). 



 

Achten Sie darauf, dass der Extruderarm auf dem niedrigsten Punkt positioniert ist und befestigen Sie das Kabel mit 

einem großen Kabelbinder (siehe Abb.). Verwenden Sie nur die Kabellänge, die Sie brauchen, nicht mehr. 



 

Befestigen Sie das Kabel nun mit einem großen Kabelbinder am rechten recht aufstehenden Profil. 



 

Biegen Sie das Kabel (siehe Abb.) und befestigen Sie mit einem großen Kabelbinder. 



 

 



Trennen Sie die blaue, die grüne, die gelbe und die orange Ader am Ende des Flachbandkabels als eine Gruppe 

(2cm) (0.79"). 

 

Isolieren Sie die 4 Adern ab (5mm) (0.2") und verzinnen Sie diese. 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (E-MOTOR). 



 

Schneiden Sie 4 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 



 

Schieben Sie den größten Schrumpfschlauch über die 4 Litzen der Steckbuchse. 

 



Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern der Steckbuchse. 

 

Löten Sie die 4 Adern der Steckbuchse an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Blau   ->  Gelb  

Grün   -> Orange 

Gelb   -> Rot  

Orange  -> Braun 



 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 

 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 2 Litzen aus Packung 40. 

 



Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (FAN). 

 

Trennen Sie (2cm) (0.79") die rote und die braune Ader am Ende des Flachbandkabels als eine Gruppe. 



 

Isolieren Sie die Adern ab und verzinnen Sie diese. 



 



 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 



 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 

 



Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 

 

Löten Sie die 2 Adern der Steckbuchse an den 2 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Rot   ->  Rot 

Braun  -> Braun 



 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese. 



 

 



Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 

 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 2 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (THERM1). 



 

Trennen Sie (2cm) (0.79") die schwarze und die weiße Ader am Ende des Flachbandkabels als eine Gruppe. 



 

Isolieren Sie die Adern ab (5mm) (0.2") und verzinnen Sie diese. 



 

 



Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 



 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 



 

Löten Sie die 2 Adern der Steckbuchse an den 2 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Schwarz   ->  Rot 

Weiß  -> Braun 



 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese. 



 

 



Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 

 



 

Trennen Sie (2cm) (0.79") die orange, die gelbe, die grüne, und die blaue, die violettfarbige, die graue Ader am 

Ende des Flachbandkabels als eine Gruppe. 



 

Isolieren Sie die Adern ab (5mm) (0.2") und verdrillen Sie diese pro Gruppe. 



 

 



Verzinnen Sie diese Adern pro Gruppe. 

 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (HEATER1). 

 



Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen der Steckbuchse. 



Schieben Sie einen mittelgroßen Schrumpfschlauch über diegelbe und die orange Ader und einen mittelgroßen 

Schrumpfschlauch über die rote und die braune Ader. 



 

Verdrillen und verzinnen Sie die Enden der gelben und der orangen Ader. 

 



Verdrillen und verzinnen Sie auch die Enden der roten und der braunen Ader. 

 

Löten Sie die 6 Adern der Steckbuchse an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben und respektieren Sie die Gruppen. 

Flachbandkabel   -> Adern der Steckbuchse 

orange, gelb, grün   ->  rot und braun 

blau, violet, grau  -> gelb und orange 



 

Schieben Sie die mittelgroßen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen 

und die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 2 mittelgroßen und erwärmen Sie den großen damit er 

schrumpft und die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche isoliert. Befestigen Sie nun alle Lötstellen mit 2 großen 

Kabelbindern am Profil. 

 



 

 



Verwenden Sie einige kleine Kabelbinder (Packung 40) um die Adern zusammenzubinden. 

 

Richten Sie nun Ihre Aufmerksamkeit wieder auf das andere Ende des Flachbandkabels. 



 

Verzinnen Sie die Adern des Extrudermotors. 



 

Schneiden Sie 4 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinen Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 



 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen des Motors. 



 

Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern des Motors. 



 

Verzinnen Sie alle Adern. 



 

Löten Sie die 4 Adern des Motors an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die Farben. 

Flachbandkabel -> Adern des Motors 

Blau   ->  Blau 

Grün  -> Rot 

Gelb  -> Grün 

Orange  -> Schwarz 



 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 

 

Verzinnen Sie die Adern des Lüfters. 



 

 



Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen des Lüfters. 



 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 



 

Löten Sie die 2 Adern des Lüfters an den 2 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die Farben. 

Flachbandkabel -> Adern des Lüfters 

Rot   ->  Rot 

Braun  -> Schwarz 



 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 



 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 2 Schrumpfschläuche isoliert. 



 

Binden Sie die Adern mit einem kleinen Kabelbinder zusammen. 



 

Verwenden Sie einen kleinen Kabelbinder, um das Kabel des Lüfters zu führen. 



 

In einem späteren Kapitel werden wir den Extruder mit diesem Flachbandkabel verdrahten. 



 

 

016 – DEN MOTOR DER Z-ACHSE UND DEN MIKROSCHALTER VERDRAHTEN 

Nehmen Sie das mehrfarbige Flachbandkabel aus Packung 40.  Schneiden Sie ein Stück von 100cm (39.4") ab. Diese 

Länge ist sehr wichtig. Messen Sie zwei Mal, bevor Sie das Stück abschneiden 

 

Trennen Sie die äußere blaue, die grüne, die gelbe, die orange, die rote und die braune Ader vom Flachbandkabel 

ab. Wir werden diese Farben in diesem Kapitel verwenden. 



 

 

 

Trennen Sie die braune und die rote Ader etwa 2cm (0.79"). 

 



 

 

Isolieren Sie die Adern ab und verzinnen Sie diese. 

 

 



 

 

Schneiden Sie 4 mittelgroße Stücke von 1.5cm vom kleinsten Schrumpfschlauch ab. 

 

Schieben Sie die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche über die rote und die braune Ader des Flachbandkabels. 



 

 

 

Verzinnen Sie die zwei äußeren Kontakte des Z-Microschalters. 



 

 

 

Löten Sie die rote und die braune Ader an den Kontakten. 



 

 

 

Schieben Sie die Schrumpfschläuche über die Kontakte und erwärmen Sie diese. 



 

 

 

 



 

 

Kürzen Sie die Adern des Z-Motors ein bisschen und verzinnen Sie diese. 

 

 



 

 

Schneiden Sie 4 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab.  Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den größten Schrumpfschlauch über die 4 Litzen des Motors. 



 

 

 

Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern des Motors.  



 

 

 

Löten Sie die 4 Adern des Motors an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die Farben. 

Flachbandkabel -> Adern des Motors 

Blau   ->  Blau 

Grün  -> Rot 

Gelb  -> Grün 

orange  -> schwarz 



 

 

  

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 

 



 

 

 

Binden Sie die Adern mit zwei kleinen Kabelbindern zusammen. 



 

 

 

Stecken Sie das Flachbandkabel durch den Hohlraum und lassen Sie es entlang der Rückseite des Druckers laufen 

(siehe Abb.). 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 3 Litzen aus Packung 40. 

 

Schneiden Sie die mittlere Ader völlig ab. 



 

 

 

 



 

 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (ZSTOP). 

 

Isolieren Sie alle Adern des Flachbandkabels, die vom Z-Motor kommen, ab. 



 

 

 

 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59”) vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm  

(1.57”) vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab.  Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 



 

 

 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 



 

 

 

Löten Sie die 2 Adern der Steckbuchse an den 2 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

rot   ->  rot  

braun  -> braun 



 

 

 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese. 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 

 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 



 

 

 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (z-MOTOR). 

 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm vom großen 

Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen der Steckbuchse. 



 

 

 

Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern der Steckbuchse. 



 

 

 

Löten Sie die 4 Adern der Steckbuchse an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Blau   ->  Gelb 

Grün  -> orange 

Gelb  -> Rot 

orange  -> braun 

 



 

 

 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 

 



 

 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 



 

 

 

 

Binden Sie die Adern mit den kleinen Kabelbindern zusammen. 



 

 

 

Stecken Sie das Übermaß in die Lücke der Profile. 



 

 

 

Die Controllerplatine sollte so aussehen. 



 

 

 



 

 

017 – DEN MOTOR DER X-ACHSE UND DEN MIKROSCHALTER VERDRAHTEN 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 

 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (X-MOTOR). 



 

 

 

Schneiden Sie ein Stück von etwa 5 cm (5,9") von den X-Motor-Adern ab. 



 

 

 

Isolieren Sie die Adern ab (5mm) (0.2") und verzinnen Sie diese. 



 

 

 

Schneiden Sie 4 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 



 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Adern der Steckbuchse. 

 

Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern der Steckbuchse. 



 

 

 

Löten Sie die 4 Adern des Motors an den 4 schon verzinnten Adern der Steckbuchse. Beobachten Sie die Farben. 

Adern der Steckbuchse -> Adern des Motors 

gelb   ->  Blau 

orange   -> Rot 

Rot   -> Grün 

braun   -> schwarz 



 

 

 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 

 

Stecken Sie das Übermaß in die Lücke der Profile. 



 

 

 

Nehmen Sie ein Stück der schon vom Flachbandkabel getrennten roten und braunen Ader. Isolieren Sie die Enden ab 

(5cm) (0.2") und verzinnen Sie diese. 



 

 

 

Verzinnen Sie die Kontaktstellen des X-Microschalters. Seien Sie vorsichtig und berühren Sie den Riemen nicht mit 

dem heißen Lötkolben. 



 

 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch ab. 

 



 

 

Schieben Sie diese über die Enden der schon verzinnten roten und braunenAder. 

 

Löten Sie die Adern an den Kontaktstellen des Mikroschalters. Schieben Sie die Schrumpfschläuche über die 

Kontaktstellen und schrumpfen Sie diese auf. 



 

 

 

Binden Sie die rote und die braune Ader mit den kleinen Kabelbindern zusammen. 



 

 

 

 



 

 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 3 Litzen aus Packung 40. 

 

Schneiden Sie die mittlere Ader völlig ab. 



 

 

 

 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (XSTOP). 



 

 

 

Schneiden Sie die rote  und die brauneAder des X-Microschalters ab, damit Sie diese mit den Adern der gerade 

angeschlossenen Steckbuchse. 



 

 

 

Isolieren Sie ab (5mm) (0.2") und verzinnen Sie das Ende dieser Adern. 



 

 

 

 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59”) vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm  

(1.57”) vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 



 

 

 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 



 

 

 

Löten Sie die rote und die braune Ader an den 2 schon verzinnten Adern der Steckbuchse. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Rot   ->  Rot 

braun  -> braun 



 

 

 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese. 



 

 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 



 

 

 

Binden Sie die Adern mit einigen kleinen Kabelbindern zusammen. 



 

 

 

 



 

 

 



018  DEN MOTOR DER Y-ACHSE UND DEN MIKROSCHALTER VERDRAHTEN 

Nehmen Sie den Rest des Flachbandkabels (1m) (39.4").  

Trennen Sie die Adern der folgenden Gruppe auf einer Länge von etwa 2cm (0.79"). 

 Gruppe 1: Braun, Rot 

 Gruppe 2: orange, Gelb, Grün, Blau 

 Gruppe 3: violett, grau, weiß, schwarz 

 Gruppe 4: Braun, Rot, orange, Gelb, Grün, Blau 

 

Isolieren Sie die ersten 3 Gruppen ab und verzinnen Sie diese. Beachten Sie, dass Sie die die Adern von Gruppe 2 

und 3 verdrillen. 



 

Verdrillen Sie die Adern von Gruppe 2 und 3 bevor Sie diese löten. 



 

Stecken Sie die Adern 1cm durch die Löcher des Heizbettes. Gruppe 1 durch das THERM-Loch. Gruppe 2 und 3  

durch das HEATER-Loch. 



 

Stecken Sie nun die verzinnten Adern in die kleinen Löcher. Stecken Sie die Adern von Gruppe 1 in die THERM-Löcher 

(nicht gepolt) und die Adern von Gruppe 2 und 3  in die HEATER-Löcher (nicht gepolt). 



 

Löten Sie das Ende der Adern an der Unterseite der Platine. Achten Sie beim Löten darauf, dass der Lötkolben den 

Drucker nicht beschädigt. 



 

Trennen Sie Gruppe 4 23cm (9.06") von den Adern, die nun mit der HEIZBETTPLATINE verbunden sind. 



 

Verwenden Sie einen kleinen Kabelbinder, um die Adern von Gruppe 1, 2 und 3 zu befestigen. Beachten Sie, dass 

das Druckbett sich reibungslos bewegen kann. Biegen Sie das Flachbandkabel wie auf der Abbildung gezeigt, damit 

das Druckbett reibunslos bewegen kann. 



 

Biegen Sie das Kabel (siehe Abb.). Stecken Sie das Kabel durch das Loch. 



 

Beachten Sie, wo das Kabel getrennt wird. 



 

Trennen Sie die Adern (siehe Abb.). Sie sollten eine Gruppe mit der blauen, der grünen, der gelben und der 

orangefarbigen  Ader haben und eine Gruppe mit der roten und der braunen Ader. 



 

Schneiden Sie die Gruppe mit der  blauen, grünen, gelben, orangen  Ader und die Adern der Motoren ab, um diese 

zu verbinden. (Siehe Abb.). 

 

Isolieren Sie die Adern 5mm (0.2") ab (siehe Abb.). 



 

 

Verzinnen Sie die Adern. 



 

Schneiden Sie 4 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 



Schieben Sie den größten Schrumpfschlauch über die 4 Litzen des Flachbandkabels. 

 

Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern des Motors. 



 

Löten Sie die 4 Adern des Motors an den 4 schon verlöteten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die Farben. 

Flachbandkabel -> Adern des Motors 

Blau   ->  Blau 

Grün  -> Rot 

Gelb   -> Grün 

Orange  -> Schwarz 



 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. Binden Sie die Adern mit einem kleinen Kabelbinder zusammen (siehe Abb.). 

 



 

Schieben Sie die rote und die braune Ader durch das Loch (siehe Abb.). 



 

Biegen Sie das Kabel und befestigen Sie es mit kleinen Kabelbindern (siehe Abb.). 



 

 



Befestigen Sie das Kabel so, dass es sich parallel mit dem Rahmen befindet. 

 



 

Schneiden Sie die rote und die braune Ader ab (siehe Abb.). 



 

 



Isolieren Sie 5mm (0.2") ab und verzinnen Sie das Ende dieser Adern. 

 



 

Schneiden Sie 4 mittelgroße Stücke von 1.5 cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch ab. 

 



Schieben Sie die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche über die rote und die braune Ader des Flachbandkabels. 

 

Löten Sie die zwei äußeren Kontakte des Y-Microschalters. 



 

Löten Sie die rote und die braune Ader an den Kontakten. 



 

Schieben Sie die Schrumpfschläuche über die Kontakte und erwärmen Sie diese. 



 

 



Bewegen Sie den X-TISCH möglichst weit weg von der Controllerplatine. Führen Sie das Flachbandkabel und 

befestigen Sie mit einem großen Kabelbinder (siehe Abb.). 

 

Führen Sie das Flachbandkabel entlang der ALUMINIUMPROFILE und befestigen Sie mit großen Kabelbindern. 

Beachten Sie wie das Kabel in der Ecke gebogen wird und unter dem ALUMINIUMPROFIL verschwindet. 



 

Biegen Sie das Kabel und befestigen Sie es mit kleinen Kabelbindern (siehe Abb.). 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (Y-MOTOR). 



 

Isolieren Sie folgende Adern ab (5mm) (0.2"): Blau, grün, gelb, orange und verzinnen Sie diese. 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5 cm (0.59") vom kleinen Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom großen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 



 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen der Steckbuchse. 

 



Schieben Sie die 4 kleinen Schrumpfschläuche über die 4 Adern der Steckbuchse. 

 

Löten Sie die 4 Adern der Steckbuchse an den 4 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Blau   ->  Gelb  

Grün  -> Orange 

Gelb   -> Rot 

Orange  -> Braun 



 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 kleinen und erwärmen Sie den großen damit er schrumpft 

und die 4 Schrumpfschläuche isoliert. 

 



 

Isolieren Sie (5mm) (0.2") die rote und die  braune Ader vom Flachbandkabel und verzinnen Sie die Enden. 



 

 



Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 3 Litzen aus Packung 40. 

 

Schneiden Sie die mittlere Ader völlig ab. 



 

 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (XSTOP). 



 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 



Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 

 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse. 



 

Löten Sie die 2 Adern der Steckbuchse an den 2 schon verzinnten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Rot   ->  Rot 

Braun  -> Braun 



 

Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese. 



 

 



 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 4 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (HEATER2). 



 

Verdrillen und verzinnen Sie die Enden der gelben und der orangenfarbigen Ader und verdrillen und verzinnen Sie 

die Enden der roten  und der braunen Ader. 



 



 

Trennen (2cm) (0.79") Sie die orange, die gelbe, die grüne, die blaueund  die violettfarbige, die graue, die weiß, die 

schwarze Ader am Ende des Flachbandkabels als eine Gruppe. Isolieren Sie die Enden ab (5mm) (0.2"), verdrillen und 

verzinnen Sie diese pro Gruppe. 



 



 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 



 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen der Steckbuchse. 

 



Schieben Sie einen mittelgroßen Schrumpfschlauch über diegelbe und die orange Ader und einen mittelgroßen 

Schrumpfschlauch über die rote und die braune Ader. 

 

Löten Sie die 6 Adern der Steckbuchse an den 4 schon verlöteten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben und respektieren Sie die Gruppen. 

Flachbandkabel   -> Adern der Steckbuchse 

orange, Gelb, Grün, Blau  ->  rot und braun 

violett, grau, weiß, schwarz -> gelb und orange 



 

Schieben Sie die mittelgroßen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen 

und die Lötstellen versiegeln. 



 

 



Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 2 mittelgroßen und erwärmen Sie den großen damit er 

schrumpft und die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche isoliert. Befestigen Sie nun alle Lötstellen mit 2 großen 

Kabelbindern am Profil. 

 



 

Nehmen Sie eine Steckbuchse mit 2 Litzen aus Packung 40. 



 

Stecken Sie die Buchse in den Anschluss auf der Controllerplatine (THERM2). 



 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 



Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen der Steckbuchse. 

 



Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die 2 Adern der Steckbuchse.

 

Isolieren Sie die zwei verbleibenden Adern 5mm (0.2") ab (rot und braun) und verzinnen Sie diese. 



 

 



Löten Sie die 2 Adern der Steckbuchse an den 2 schon verlöteten Adern des Flachbandkabels. Beobachten Sie die 

Farben. 

Flachbandkabel -> Adern der Steckbuchse 

Schwarz   ->  Rot 

Weiß  -> Braun 

 



Schieben Sie die 2 kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese.

 

 



Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen und erwärmen Sie ihn damit er schrumpft und 

die 2 kleinen Schrumpfschläuche isoliert. 

  



Binden Sie die Adern mit den kleinen Kabelbindern zusammen.

 



 



 



 

 

019 – DAS HOT END MONTIEREN 

Nehmen Sie Packung 31. Diese sollte folgende Teile enthalten. Seien sie SEHR vorsichtig mit dem kleinen NTC-

WIDERSTAND! Er ist sehr fragil. 

 

Haben Sie dagegen folgende Teile (siehe Abb.) (NTC-Widerstand wird in der Abbildung nicht angezeigt)  dann 

müssen Sie den Heizblock zuerst montieren. Beachten Sie, dass der Heizkörper und den Heizblock in der Abbildung 

nicht montiert sind. 



 

 

 

Durch konstante Entwicklungen ist es möglich, dass die Packung einen GRÖßEREN NTC-WIDERSTAND und einen 

Heizblock mit einem zusätzlichen Loch enthält (siehe Abb.). Machen Sie sich aber keine Sorgen! Wir behandeln beide 

Versionen in dieser Bedienungsanleitung. 



 

 

 

 

Um den Heizblock zu montieren, nehmen Sie folgende Teile aus der Verpackung heraus: 



 

 

 

Stecken Sie die kleine Madenschraube in den Heizblock. 

 



 

 

Montieren Sie den Heizkörper wie auf der Abbildung gezeigt. 

 

Beachten Sie die kleinen Löcher auf der Seite des Heizblocks. Der Heizblock ohne zusätzliches Loch sollte so 

aussehen:



 

 

Der Heizblock mit dem zusätzlichen Loch sollte so aussehen:

 



 

 

Ziehen Sie die Madenschraube fest (Ziehen Sie diese aber nicht zu fest an!) Der Heizblock ist jetzt montiert. Von nun 

an verwendet die Bedienungsanleitung Abbildungen eines montierten Heizblocks, bei dem der Heizkörper im 

Heizblock versiegelt ist. Beide Versionen (diese mit der Madenschraube und diese mit dem roten Dichtungsmittel) 

haben dieselbe Funktion.  

Schieben Sie danach den weißen Plastik-Abstandsbolzen in die Aluminiumhalterung. Vielleicht müssen Sie ein 



 

 

bisschen mehr Kraft ausüben.

 

Schieben Sie den kupfernen Zylinder in den weißen Abstandsbolzen. Montieren Sie alles wie auf der Abbildung 

gezeigt. 



 

 

 

Befestigen Sie den weißen Plastik-Zylinder.

 



 

 

Nehmen Sie den Heizblock (Es spielt wieder keine Rolle, ob Sie die Version mit der kleinen Madenschraube haben. 

Beide sind gleich). 



 

 

Entfernen Sie die 2 Hülsen vom Heizkörper. 

 



 

 

FÜR DEN GROßEN NTC-WIDERSTAND: Schneiden sie EINE Hülse in der Mitte durch und schieben Sie die kleinen 

Stücke wieder über die Adern des Heizkörpers:

 



 

 

FÜR DEN KLEINEN NTC-WIDERSTAND: Schneiden sie die ZWEI Hülsen in der Mitte durch und schieben Sie die zwei 

kleinen Stücke wieder über den Heizkörpers:

 

Schneiden Sie die Adern des Heizkörpers in der Mitte durch. 



 

 

 



 

 

Isolieren Sie alle Adern, die Sie abgeschnitten haben, ab (5mm (0.2")). Nehmen Sie die zwei losen Adern.

 

FÜR DEN KLEINEN NTC-WIDERSTAND (FÜR INFORMATIONEN ÜBER DEN GROßEN NTC-WIDERSTAND, SIEHE 

UNTEN. ÜBERSPRINGEN SIE DIESE HINWEISE WENN SIE DEN GROßEN NTC-WIDERSTAND HABEN):  vorsichtig (!) um 

den Blankdraht herum. Löten Sie alles. 



 

 

 

 



 

 

vorsichtig (!) um den anderen Blankdraht herum. Löten Sie alles. 

 



 

 

 

Schieben Sie die 2 verbleibenden Hülsen über die Anschlüsse. 

 



 

 

 

Verwenden Sie die kleine Unterlegscheibe und die kleine Kupferschraube, um die Drähte leicht am Heizblock zu 

befestigen. Beachten Sie, dass die Glasperle des NTC perfekt im kleinen Loch passt. Ziehen Sie die kleine Schraube 

nicht zu fest an (dies kann einen Kurzschluss zwischen den 2 Adern verursachen!!  



 

 

 

Binden Sie die Adern des NTC und des Heizblocks mit einem kleinen Kabelbinder zusammen. 



 

 

 

FÜR DEN GROßEN NTC-WIDERSTAND: Schneiden Sie ein Stück von 1.5cm von den Beinen des NTC-Widerstands. 

 



 

 

Löten Sie die zwei losen Adern an den Beinen des NTC-Widerstands. 

 

  



 

 

Schieben Sie die große Hülse über den NTC-Widerstand und die Anschlüsse. 

 

Schieben Sie den NTC-Widerstand durch das Loch im Heizblockes (siehe Abb.). 

 



 

 

  



 

 

Biegen Sie das Bein des NTC-Widerstands (siehe Abb.). 

 

Befestigen Sie die Ader vorsichtig mit der kleinen Unterlegscheibe und der kleinen M2.5-Schraube am Heizblock. 

 



 

 

  



 

 

Schieben Sie die große Unterlegscheibe über den kupfernen Zylinder. 

 



 

 

Schieben Sie den Heizblock über den kupfernen Zylinder. Montieren Sie den Teil exakt wie auf der Abbildung 

gezeigt!

 

Befestigen Sie die Düse am kupfernen Zylinder. Ziehen Sie fest an. Sie können den weißen Plastik-Zylinder lockern 

und einen anderen Schlüssel für den kupfernen Zylinder verwenden, um die Düse fest anzuziehen. Vergessen Sie 

nicht, den weißen Plastik-Zylinder wieder gut zu befestigen. 

Warnung: 

Ziehen Sie diese Teile fest an, sonst kann der Extruder anfangen zu tropfen. Dies kann nicht repariert werden. 

Wenden Sie zu viel Kraft an, dann können Sie die Anschlüsse des Zylinders beschädigen und den Teil unbrauchbar 

machen. 

Befestigen Sie das Mundstück mit einem Drehmomentschlüssel (3.5 Nm). 

 



 

 

 

 



 

 

FÜR DEN GROßEN NTC-WIDERSTAND: 

 

Stellen Sie das Multimeter auf 200 kΩ und messen Sie die Anschlüsse vom NTC-Widerstand. Das Multimeter sollte 

einen Wert zwischen 70 und 100 kΩ anzeigen. Dies hängt davon ab, wie heiß der NTC-Widerstand ist. Ist der 

Messwert viel niedriger, dann ist der NTC-Widerstand möglicherweise kurzgeschlossen. Trennen und prüfen Sie den 

NTC-Widerstand. Befestigen Sie ihn danach wieder. 



 

 

 

Lockern Sie die zwei Schrauben des Montageorts des HOT END. 



 

 

 

Schieben Sie diese Schrauben und Unterlegscheiben in die Aluminiumhalterung. 



 

 

 

Schieben Sie den weißen Plastik-Zylinder in die Öffnung  der EXTRUDER-BASIS. Befestigen Sie die Schrauben an den 

Abstandsbolzen aus Metall. Beachten Sie die Montagerichtung der CTN-Seite des Extruders: in die 

entgegengesetzte Richtung vom Lüfter. Beachten Sie, dass alles korrekt montiert wird! 

 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom größten Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 4 Litzen des HOT END. 



 

 

 

Schieben Sie die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche über die 2 Adern des Heizkörpers. Vergewissern Sie sich davon, 

dass es sich um die Adern des Heizkörpers handelt, und nicht um diese des NTC-Widerstands! 



 

 

 

Verzinnen Sie die Adern des Heizkörpers. 



 

 

 

Nehmen Sie die 2 Gruppen mit den folgenden Adern: 

• Gruppe 1: grau, violett, blau 

• Gruppe 2: grün, gelb, orange 



 

 

 

Löten Sie die 2 Adern des Heizkörpers an den 2 Gruppen. 

 



 

 

Schieben Sie die mittelgroßen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen 

und die Lötstellen versiegeln. 

 



 

 

 

Schieben Sie den großen Schrumpfschlauch über die 2 mittelgroßen und erwärmen Sie den großen damit er 

schrumpft und die 2 mittelgroßen Schrumpfschläuche isoliert.  



 

 

 

 



 

 

Schneiden Sie 2 kleine Stücke von 1.5cm (0.59") vom kleinsten Schrumpfschlauch und ein großes Stück von 4cm 

(1.57") vom mittelgroßen Schrumpfschlauch ab. Nehmen Sie die Schrumpfschläuche aus Packung 40. 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen des NTC. Vergewissern Sie sich davon, dass es 

sich um die Adern des NTC handelt. 



 

 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 Litzen des NTC. 



 

 

 

Verzinnen Sie die Adern des NTC. 



 

 

 

Löten Sie die 2 Adern des NTC-Widerstands an der schwarzen und der weißen Ader des Flachbandkabels. 



 

 

 

Schieben Sie die kleinen Schrumpfschläuche über die Lötstellen und erwärmen Sie diese damit sie schrumpfen und 

die Lötstellen versiegeln. 



 

 

 

 



 

 

Schieben Sie den mittelgroßen Schrumpfschlauch über die 2 kleinen Stücke und erwärmen Sie diese damit diese 

schrumpfen und die Lötstellen versiegeln.  

 



 

 

 

Binden Sie die Adern mit 2 kleinen Kabelbindern zusammen. 



 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! Der K8200 3D-Drucker ist nun montiert! In den folgenden Abschnitten handelt es sich um 

die folgenden Themen: die Grundprinzipien, Kalibrierung des Druckers, die erweiterten Einstellungen, usw. Lesen Sie 

die folgenden Abschnitte ganz durch und vergewissern Sie sich davon, dass Sie alles verstanden haben. Diese 

Abschnitte sind sehr wichtig für die Druckqualität. 

 

 

 

 

  



 

 

 


